
Aufgrund der Anregung einiger Ratsmitglieder schlägt Bürgermeister Raetz vor, jedem Ratsmitglied sogen. 
„gelbe Karten“ zur Verfügung zu stellen, mit denen man Bürgerinnen und Bürger auf ihr Verhalten 
aufmerksam machen kann. 
Der Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. 


